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internet. Das Wort ist in a/ier Mz/nde.
/lad? im Munde einiger ä/terer Men-
sehen. Vie/e wo//en /edoch nichts mit
diesem neuen Medium zu tun haben
und wehren sich, «noch» etwas Neues

anzufangen. O/t aus der L/ber/egzrng

heraus, dass sie damit überfordert
seien, die neuen Medien seien eben nur
etwas /zir die /zzngen, die damit azz/ge-
wachsen seien. Meiner Meinung /zach

ein Vornrte/7. Wenn man in de/z bereits

angebotenen inter/zet-iCursen beobach-
te/z bann, wie schnei/ und /eicht auch
über 80/ahrige den Dmgang mit der
nezze/z Technologie ierne/z, kann man
eine so/che Be/zazzpfzzng /zieht azz/recht
erha/fen.

Auch ez'/z anderes L/rteii hindert vie-
ie ä/tere Menschen daran, sich mit der

neuen Technik azrseinarzderzr/setzen:

Die «Compzzterei» sei, so die Meinung,
der sozia/en .integration abträgiieh, /a
verstärke sogar die isolation des Tin-
zei/zen und izirrdere daran, aufandere
Menschen zuzugehen. Die neuen Me-
dien he/fen /edoch im Gegenteil Men-
sehen, die in ihrer persön/ichen Mobi-
iiföf eingeschränkt sind, neue und er-
weiterte fCommunikafionsmög/ichkei-
ten zu rrrrtzen. ich ho/fe, dass sich viele

von ihnen ohne Angst und Vorurteile
vor einen Bildschirm setze/z und die

Möglichkeiten des /zerren Medizr/ns er-
künden werde/z. Viei/eicht /xihrf das

internet, das dabei ist, ein Massenme-
diz/m ztr werden, wir k/ich zu einer ver-
tie/ten geseZZscha/t/ichen iCommzznika-
tion und integration.
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7ïte/bi7d:

Auf fnfdec/tungsre/se im /ntefnet.
Schnappschuss ous dem /nfernet-
Kurs von Pro Senectute Konton
St. Go//en

Foto: Stefan /aepgi
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